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War in der Schweiz letzthin der Cup-Final und Bern wurde verwüstet, so wird am 1. Mai wohl auch
wieder die Sensationshascherei entdecken, dass Vermummte in Zürich alles Zerbrechliche zerstören.
So wird es sein, weil wir nichts dagegen machen wollen - im Gegenteil, Videokameras zeigen
danach in allen Kanälen im Grosszoom, Vermummte, wie sie andere zusammenschlagen, wie sie
Dinge zerstören. Wieso nur gibt es danach immer ausreichlich Videomaterial und es kann bei dessen
Aufnahme nichts unternommen werden?

Gesetze gäbe es ja, doch wenn man die nicht durchsetzt. Ein Vermummungsverbot gibt es, doch was
nützt es? Da hätte ich doch die Idee: In Zeiten der Videoüberwachung (s.o.), Mega-Zoom-Kameras
und Wasserwerfern ... wieso nicht wie bei wilden Tieren: Eine Betäubungspfeil ins Gewehr und los
damit in die Är, äh, Hintern der Kravallanten. Dann wären die ruhig gestellt, können in aller Ruhe
eingesammelt und dem Schnellrichter zugeführt werden.

Denn: Wer sich als Gewalttäter im "Schutz" einer grösseren Menge ausleben will, der kann das ja
von mir aus tun (nicht weil ich es gutheisse, sondern weil es halt ihm in seiner emotionalen Lage
entspricht und ihn ja eh niemand davon abhalten kann), aber er soll wirklich die Konsequenzen
spüren. Sofort. Und er soll keine anderen beeinträchtigen. Und wenn er es dennoch tut, soll man ihn
so schnell wie möglich unschädlich machen können.

Ich hatte während der Fussball EM in der Schweiz und Österreich mal gesehen, wie in Zürich in
einer Public Viewing Zone einer randallieren wollte. Da sah ich einen Trupp in dunkler
Polizeimonitur, so ca. 10 Leute, wie in Asterix-Comics in Schildkrötenformation im Laufschritt sich
einen Weg in die Menge zum Kravallanten bahnen. Der wurde isoliert, umringt und wieder im etwas
gemächlicheren Laufschritt aus der Menge befördert. Und Ruhe war.

Das ging schnell und war effektiv. Seither finde ich, dass wir ja schon die Mittel hätten, aber nicht
wollen. Also, da wäre doch der Betäubungspfeil das einfachste ... 

Mal sehen, wie der 1. Mai in dieser Woche ablaufen wird ...
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